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Vorwort des Bürgermeisters

Sehr geehrte Paldauerinnen und Paldauer, liebe Jugend!
Das heurige Jahr neigt sich wie-
derum in Riesenschritten dem 
Jahreswechsel zu. Ein Jahr, in 
dem uns wieder einiges gemein-
sam gelungen ist. 

Besonders freut es mich, dass wir 
in diesem Jahr zahlreiche Stra-
ßen und Wege wiederum sanie-
ren konnten. Ein Vorhaben, das 
auch im kommenden Jahr einen 
Schwerpunkt des Voranschlages 
darstellen wird. Außerdem konn-
ten die PV- und Speicheranlage 
für unser Momentum fertigge-
stellt und in Betrieb genommen 
werden. Trotz angespannter finan-
zieller Zeiten haben wir geplant, 
einige Investitionsvorhaben im 
kommenden Voranschlag wieder 
aufzunehmen. Besonders freut es 
mich, dass die Transferzahlungen 
an unsere Feuerwehren, Vereine 
und Bildungseinrichtungen, aber 
auch Förderungen für PV- und 
Speicheranlagen und Heizungs-
umstellungen in den Voranschlag 
aufgenommen werden konnten. 

Am 14. November durften wir 
langjährige Gemeindemandatare 
ehren und danken, die über viele 
Jahre ein wichtiges Sprachrohr 
unserer Bevölkerung waren und 
viele Stunden für die Anliegen 

derum mit ganz besonderen nach-
haltigen Dekorationen unserer Bil-
dungseinrichtungen geschmückt 
wurde. Für die Gestaltung der 24 
Adventfenster im Pfarrhof sorgten 
in diesem Jahr die Schülerinnen 
und Schüler unserer Mittelschule. 
Ein großes Dankeschön auch da-
für. 

Weiters bedanke ich mich bei mei-
nen Mitgliedern unseres Kultur-
ausschusses mit unserer Obfrau 
Karin Sampl für die Organisation, 
unserem geschätzten Herrn Pfar-
rer Mag. Markus Schöck für die 
Möglichkeit der adventlichen Nut-
zung des Pfarrhofes und nicht zu-
letzt ein großes Dankeschön allen 
Gemeindebediensteten für die ad-
ventliche und vorweihnachtliche 
Dekorierungsarbeit. 

Ich bedanke mich auch bei der ge-
samten Gemeindebevölkerung für 
das Mittun und für das großartige 
ehrenamtliche Engagement in vie-
len Bereichen unserer Gemeinde. 
Gerade das Ehrenamt in den vie-
len Vereinen zeichnet unsere Ge-

unserer Gemeinde und der Bevöl-
kerung tätig waren. Das verdient 
unseren größten Respekt und un-
sere größte Anerkennung. Vielen 
Dank nochmals für die langjährige 
Unterstützung. 

Das Paldauer Adventgeheimnis 
wurde bereits am 1. Adventwo-
chenende mit einem großen Adv-
entmarkt gelüftet, zu dem der Kul-
turausschuss der Marktgemeinde 
Paldau eingeladen hat. Danke den 
vielen Gästen aus nah und fern für 
den zahlreichen Besuch. Ein be-
sonderer Dank gilt unserer Feuer-
wehrjugend Paldau mit Bernhard 
Gutmann und seinem Team und 
unserer Kolpingsfamilie Paldau, 
die für den hervorragenden Aus-
schank und Verpflegung der zahl-
reichen Gäste sorgten. Weiters gilt 
es der Musikschule Paldau unter 
der Leitung von Waltraud Hirsch-
mann für das äußerst stimmungs-
volle Adventkonzert ganz herzlich 
zu danken. Ein großer Dank ge-
bührt aber auch allen Ausstellerin-
nen und Ausstellern unseres Adv-
entmarktes, der von einer ganz 
besonderen Qualität und Vielfalt 
wiederum geprägt war. Ein Dan-
ke an die Familie Schöggler aus 
Axbach für den wunderschönen 
Christbaum, der auch heuer wie-

aus dem Gemeindeamt
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Vorwort des Bürgermeisters

Der Voranschlag unserer Gemeinde umfasst auch heuer wieder die erwarteten Einnahmen und Ausgaben 
sowie die vorgesehenen Projekte für das kommende Jahr.
Neben den finanziellen Beiträgen an unsere Feuerwehren und den Unterstützungen für die örtlichen Vereine 
stellt die Gemeinde weiterhin Mittel für den Ausbau von Solar- und Photovoltaikanlagen sowie für die Umstel-
lung auf Holzheizungen zur Verfügung. Schülerinnen und Schüler, die an Schulschikursen oder Projektwochen 
teilnehmen, erhalten im nächsten Jahr erneut eine Unterstützung von 10 Euro pro Tag. Als Unterstützung für 
einen gelungenen Schulstart erhält jeder neue Schulanfänger ein Schulstartgeld in Höhe von 50 Euro, welches 
in Form von Paldauer Gutscheinen bereitgestellt wird. Zudem fördert die Gemeinde jede Musikschülerin und 
jeden Musikschüler mit einem jährlichen Betrag von 629 Euro. Auch die Kosten der mobilen Dienste (Rotes 
Kreuz und Hilfswerk) werden zu einem Drittel von der Gemeinde getragen. Im Voranschlag 2026 sind darüber 
hinaus sämtliche finanziellen Mittel für Volksschule, Nachmittagsbetreuung, Mittelschule, Kindergarten, Vater-
tierhaltung sowie die Freiwilligen Feuerwehren enthalten.

Der Haushaltsplan für das kommende Jahr sieht zudem eine Reihe von Investitionsprojekten vor:

Die Müll-, Kanal- und Wassergebühren werden im kommenden Jahr wertgesichert laut Verbraucherpreisindex 
2015 um 4,00 % steigen. Allen Bewohnerinnen und Bewohnern sowie allen Unternehmerinnen und Unter-
nehmern unserer Gemeinde ein großes DANKE für die überwiegend pünktliche Bezahlung der Gemeinde-
abgaben. Nur so ist es der Gemeinde auch möglich, den vielen Aufgaben nachkommen zu können.

Sanierung diverser Gemeindestraßen
Stesslgraben Fertigstellung
Bebauungsplan Grabenfeld
PV-Anlage mit Speicher (alte Kläranlage)
Malerarbeiten im Gemeindeamt
Wasserversorgung 
(Leitungserneuerungen, Instandhaltungen und Digitalisierung)

Grund- und Gebäudekauf
Projektentwicklung Bauhof
FF-Paldau Rüsthaus: Zu- und Umbau
FF-Axbach: Kostenbeitrag HLF
FF-Perlsdorf: Kostenbeitrag HLF
FF-Kohlberg: Kostenbeitrag HLF

Voranschlag 2026

meinde ganz besonders aus.  Mein 
Dank gilt aber auch meinen ge-
samten Mitarbeitern, meinen Kol-
legen im Gemeinderat und Vor-
stand für die ausgezeichnete und 
unterstützende Zusammenarbeit.

Genießen Sie die nun hoffentlich 
ruhigeren Stunden im Kreise Eu-
rer Familien und lassen Sie uns 
voller Zuversicht auf ein neues 
Jahr blicken. In diesem Sinne 
wünsche ich Euch eine besinnli-

che Weihnachtszeit, einen guten 
Rutsch ins neue Jahr und viel 
Gesundheit. 

Euer Bürgermeister 
Karl Konrad
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Tag des Apfels

Der „Tag des Apfels“ hat in Österreich eine 
lange Tradition und wird bereits seit dem 
Jahr 1973 jeweils am zweiten Freitag im No-
vember gefeiert. Dieses Datum wurde be-
wusst gewählt, um die Aufmerksamkeit auf 
eines der wichtigsten heimischen Obstpro-
dukte zu lenken und den Beginn der kühle-
ren Jahreszeit zu nutzen, in der ein bewusster 
Vitaminkonsum besonders wertvoll ist.

Auch heuer nutzten Bürgermeister Karl Konrad, 
der zweite Vizebürgermeister Alois Hirschmann, 
Gemeinderat Josef Schiefer, Gemeinderätin 
Bianca Kerschhofer sowie Thomas Monschein 
vom Obsthof Monschein in Häusla diesen An-
lass, um sämtliche Kindergartengruppen sowie 
alle Schülerinnen und Schüler der Volks- und 
Mittelschule zu besuchen.

Bei ihrem Rundgang machten die Gemeindever-
treter darauf aufmerksam, wie bedeutend eine 
ausgewogene Ernährung mit regionalen Lebens-
mitteln ist. Um dies zu unterstreichen, brachten 
sie frische Äpfel mit, die sich besonders gut als 
Vitaminbringer in der kalten Jahreszeit eignen. 
Die kurzen Transportwege heimischer Früchte 
leisten außerdem einen wichtigen Beitrag zum 
Umwelt- und Klimaschutz, weshalb Regionali-
tät besonders betont wurde.

Ein großer Dank gilt dem Obsthof Monschein 
aus Häusla, der auch heuer wieder köstliche Äp-
fel zur Verfügung stellte. Finanziert wurden die 
Äpfel wie jedes Jahr von der Marktgemeinde 
Paldau. Außerdem bedanken wir uns herzlich 
für die freundliche Aufnahme in unseren Bil-
dungseinrichtungen.
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Gemeinsam in die Adventzeit

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitgliedern des Kulturausschusses sowie den Gemeindebediensteten für 
die tatkräftige Unterstützung bei den diesjährigen Adventvorbereitungen. Dadurch ist es gelungen, eine äußerst 
stimmungsvolle, besinnliche Atmosphäre zu schaffen. Besonderer Dank geht auch an unseren Pfarrer, Ing. Mag. 
Markus Schöck, der uns den Pfarrhof  wiederum für die adventliche Gestaltung zur Verfügung gestellt hat sowie 
an die Mittelschule für die kreative Gestaltung der Adventfenster. Unser Dank richtet sich ebenso an die Familie 
Schöggler aus Axbach, die auch in diesem Jahr den prächtigen Christbaum am Platz der Paldauer gespendet 
haben. Danken möchten wir auch allen Kindern sowie den Schülerinnen und Schülern unserer Bildungsein-
richtungen, die auch heuer wieder die liebevolle Christbaumdekoration gestaltet haben. Ein großes Dankeschön 
geht zudem an alle Ausstellerinnen und Aussteller unseres Adventmarktes, an die Feuerwehrjugend Paldau und 
die Kolpingsfamilie für die hervorragende Bewirtung, an die Musikschule Paldau unter der Leitung von Frau 
Waltraud Hirschmann sowie an alle, die am diesjährigen Adventgeheimnis mitgewirkt haben. Danke auch den 
zahlreichen Besucherinnen und Besuchern unseres wunderschönen Adventmarktes.
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Ehrung ausgeschiedener Gemeinderäte

Annemarie Hütter
Ehrenurkunde

 28. Juli 2020 bis 25. April 2025

Johannes Gspandl
Ehrenurkunde & Ehrennadel in Bronze

23. April 2010 bis 31. Dezember 2014 sowie 
27. Juli 2023 bis 25. April 2025

Walter Bauer
Ehrenurkunde & Ehrennadel in Bronze 

7. Juni 2017 bis 25. April 2025

Martin Riedler
Ehrenurkunde & Ehrennadel in Bronze
19. Dezember 2017 bis 25. April 2025

Johann Schleich
Ehrenurkunde & Ehrennadel in Bronze 

24. April 2015 bis 25. April 2025

Christian Schiefermayer
Ehrenurkunde & Ehrennadel in Silber

16. April 2005 bis 31. Dezember 2014 sowie
28. Juli 2020 bis 25. April 2025

Vizebgm. von 25. Jänner 2010 bis 31. Dezember 2014
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Ehrung ausgeschiedener Gemeinderäte

Markus Grasmug
Ehrenurkunde & Ehrenring in Gold
11. April 2000 bis 25. April 2025

Karl Schiefer
Ehrenurkunde & Ehrenring in Gold

5. Mai 2000 bis 25. April 2025

Karl Kohlmaier
Ehrenurkunde & Ehrenring in Gold sowie

neuer Ehrenbürger der Marktgemeinde Paldau
Gemeinderat von 26. April 1990 bis 25. April 2025,
Vizebürgermeister der Altgemeinde Perlsdorf von 1. 
April 2005 bis 31. Dezember 2014 sowie Vorstands-
mitglied der Marktgemeinde Paldau in der Zeit von 

19. Dezember 2017 bis 25. April 2025
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Unter dem Motto „Teamgeist stärken und Paldau neu entdecken“ fand am 17. Oktober ein Mitarbeiterausflug 
der Marktgemeinde Paldau statt. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Innen- und Außendienstes nutzten 
diesen Tag, um dem Arbeitsalltag zu entfliehen und gleichzeitig den Ortsteil Axbach besser kennenzulernen. 
Neben der Besichtigung der neuen Räumlichkeiten im „Das Decker“, dem berühmten Jungfernsprung, dem 
Neuberg, der Haselbachkapelle sowie zwei Hochbehälter unserer Wasserversorgung wurden wir auch von vie-
len Bewohnerinnen und Bewohnern herzlich empfangen. Den gemütlichen Abschluss des Tages bildete ein 
gemeinsames Beisammensein im Rüsthaus der FF-Axbach. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die uns an 
diesem Tag herzlich willkommen geheißen haben.

Gemeinsam Paldau erkunden

Moorpflege in Paldau
In der letzten noch bestehenden Moorfläche im Bezirk Südoststeiermark wurde kürzlich wieder Schilf ausge-
tragen. Bezirksjägermeister Rudi Eder mähte die Fläche zuvor mit einem Motormäher ab. Die Berg- und Natur-
wächter der Ortsstellen Feldbach, Paldau und Kirchberg unterstützten tatkräftig beim Austragen des Schilfs und 
Heus. Durch diese Pflegearbeiten wird das Moor nachhaltig ausgemagert, ohne dass schwere Maschinen die 
Fläche zusätzlich belasten.
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Gemeindeschitag

Fischverkostung am Saazerteich
Die diesjährige Herbstverkos-
tung „Steirischer Fisch“ bei den 
Saazer Teichen bot bei herrli-
chem Wetter kulinarische Höhe-
punkte rund um den Karpfen.

Wolfgang Meichenitsch verwöhn-
te die Gäste mit feinen Gourmet-
gerichten vom Ceviche bis zur 
Karpfen-Bolognese, während das 
Team rund um Wolfgang Zacha-

rias  und Marlis Haas mit kreativen 
Streetfood-Variationen zeigte, wie 
vielseitig Karpfen heute zubereitet 
werden kann. Mehr als 20 klassisch 
und moderne Gerichte  standen zur 
Verkostung bereit. 

Eine Filetier-Vorführung zeigte die 
fachgerechte Verarbeitung und die 
Qualität heimischer Karpfen. Ku-
linarikexperte Klaus Buttenhauser 
ergänzte den Tag mit Einblicken 
in Konsumtrends und die moderne 
Fischküche. 

Die Herbstverkostung machte ein-
mal mehr deutlich, wie vielfältig 
und genussvoll steirischer Karpfen 
heute serviert werden kann.
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In den vergangenen Wochen konnten zahl-
reiche Arbeiten unseres Außendienstteams 
erfolgreich abgeschlossen werden. Am Grie-
berg wurde eine in die Jahre gekommene 
Wasserleitung auf einer Länge von rund 324 
Metern erneuert. Zudem erfolgte beim Va-
lecz der Zusammenschluss der Ringleitung, 
um die Versorgungssicherheit weiter zu ver-
bessern.

Auch im Straßenbereich hat sich einiges 
getan: Der Kohlstattweg wurde saniert und 
mehrere weitere Wege, darunter der Fried-
hofsweg, Gubitzweg, Hüttereggweg, Mon-
scheinrieglweg und der Grabenhofweg er-
hielten zum Teil eine neue Asphaltdecke.

Pünktlich zur Adventzeit wurde unser 
Christbaum am Platz der Paldauer aufge-
stellt und liebevoll dekoriert. Darüber hin-
aus wurde der gesamte Ort vorweihnachtlich 
dekoriert und sorgt nun für eine besonders 
stimmungsvolle Atmosphäre.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, die an den vor-
weihnachtlichen Dekorierungsarbeiten be-
teiligt waren sowie allen, die bereits mit gro-
ßem Einsatz die Winterdienstarbeiten über-
nommen haben. Gemeinsam tragen wir dazu 
bei, dass unsere Gemeinde auch in der kalten 
Jahreszeit einladend und lebenswert bleibt.

Die Gemeindemitarbeiter wünschen 
allen Bürgerinnen und Bürgern eine 

besinnliche Adventzeit!

Neues vom Außendienst
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Wir suchen dich

Jonas Happer
Mit großer Freude möchten wir unserem jungen Fußballtalent Jonas Hap-
per gratulieren: Jonas wurde in die steirische U14 Auswahlmannschaft des 
Fußballverbandes einberufen. Diese Einberufung ist nicht nur eine An-
erkennung seines herausragenden fußballerischen Könnens, sondern zeigt 
auch seinen unermüdlichen Einsatz für Leidenschaft und Teamgeist. Wir

wünschen weiterhin viel Erfolg und eine verletzungsfreie Saison.

Wir gratulieren recht herzlich

Dipl.-Ing. Heiko Luis Hirschmann
Wir gratulieren Herrn Heiko Luis Hirschmann zu einem wichtigen Meilen-
stein in seinem Bildungs- und Berufsweg. Nachdem er sein Masterstudium 
Technical Chemistry erfolgreich abgeschlossen hat, wurde ihm der wohl-
verdiente akademische Titel Diplom-Ingenieur verliehen. Für die Zukunft 
wünschen wir dir alles erdenklich Gute, viel Erfolg für deinen weiteren 
beruflichen Werdegang.

In der Marktgemeinde Paldau gelangt ab Mai 2026 die Stelle einer Reinigungskraft im Teilzeitausmaß von 
18 Wochenstunden (45 %) zur Ausschreibung. Gesucht wird eine zuverlässige und gewissenhafte Person, 
die eigenständig arbeitet und Freude daran hat, unsere Büroräume, das öffentliche WC sowie den Saazkogel 
sauber und gepflegt zu halten. 

Stellenausschreibung - ReinigungskraftStellenausschreibung - Reinigungskraft

Die Bewerbungsfrist endet am 23. Jänner 2026. Interessierte können ihre Unterlagen persönlich im Gemein-
deamt abgeben oder per E-Mail an gde@paldau.gv.at senden. Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach  
dem Steiermärkischen Gemeindevertragsbedienstetengesetz. Bewirb dich jetzt und werde Teil unseres Teams.
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Wir gratulieren recht herzlich

Gratulationen

Timo Gutmann
Gutmann Timo aus Paldau erreichte mit seiner Band 
„Black Energy“ den sensationellen 1. Platz beim Local 
Heroes Styria Bandwettbewerb und somit konnten sie 
sich gegen zahlreiche talentierte Musikgruppen durch-
setzen. Herzliche Gratulation zu diesem großartigen Er-
folg seitens der Marktgemeinde Paldau. Viel Erfolg und

 Taktgefühl für die nächste Runde!

Lena Seidl, BSc
Wir gratulieren Lena Seidl herzlich zum erfolgreichen Ab-
schluss ihres Bachelor of Science in Psychologie. Mit viel 
Ehrgeiz und Fleiß hat sie dieses Ziel erreicht. Für deine 
weitere Zukunft wünschen wir viele tolle Erfahrungen und

 weiterhin viel Freude auf deinem weiteren Lebensweg.

Stefanie Kohlmaier, BSc 
& Martina Kohlmaier, BSc
Herzlichen Glückwunsch! Mit großer Wertschätzung gratulieren 
wir Frau Stefanie Kohlmaier und Frau Martina Kohlmaier zu 
ihren erfolgreich abgeschlossenen Bachelorstudien in Gesund-
heits- und Krankenpflege. Für die weitere berufliche Zukunft 
wünschen wir euch alles Gute und viel Erfolg!

Birgit Unger, BSc 
Mit ausgezeichnetem Erfolg hat auch Birgit Unger ihr Bachelorstudium in Gesundheits- 
und Krankenpflege abgeschlossen. Ihre wissenschaftliche Arbeit namens "Die Auswir-
kungen von Achtsamkeitstraining auf die Stressbewältigung von Diplomierten Gesund-
heits- und Krankenpflegerinnen und Krankenpfleger auf der Intensivstation" wurde von 
der AK Steiermark ausgezeichnet und als besondere wissenschaftliche Arbeit gefördert. 
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen ihr alles Gute für die Zukunft!
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Geburtstage

Herzlich willkommen bei uns!Herzlich willkommen bei uns!

Geburten

80 Jahre
Margareta Titz, Paldau

Gertraud Wallner, Paldau
Josef Feigl, Perlsdorf

Friedrich Krainer, Häusla

85 Jahre
Rosa Michelitsch, Paldau
Herbert Pucher, Kohlberg

Ernst Hruska, Paldau

90 Jahre
Magdalena Koch, Saaz

Diamantene Hochzeit
Anna & Johann Schleich, Perlsdorf

Jubiläum

Tim Koren
Sarah & Sebastian Koren

Johannes Sommer
Katharina Sommer & Martin Riedler

Leo Thomas Kasper
Sandra Michelitsch & Thomas Kasper

98 Jahre
Karl Kohlmaier, Perlsdorf

101 Jahre
Karl Kamper, Perlsdorf

95 Jahre
Elisabeth Puntigam, Perlsdorf
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Wir nehmen Abschied  

Aloisia Schaden, SaazErwin Baumgartner, Paldau

Die Erinnerung ist 
ein Fenster,

durch das wir 
dich sehen können,

wann immer 
wir wollen.

Adelheid Fink, Kohlberg

Gerhard Hirschmann, KohlbergMaria Schlögl, Reith

Nachrichten der Marktgemeinde Paldau und den Vereinen bzw. Institutionen. Herausgeber, Eigentümer und Verle-

ger: Marktgemeinde Paldau, 8341 Paldau 41. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Karl Konrad, Redaktionsteam und 

sonstige Mitwirkende. Fotos: Gemeindearchiv inkl. der Mitarbeiter der Gemeinde sowie Vereine.

Impressum

Henryk Bartczak, Paldau
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Wir nehmen Abschied  

In Memoriam Herrn Ehrenbürger Karl Eibl

Mit großer Dankbarkeit bli-
cken wir auf das Wirken un-
seres geschätzten Herrn Karl 
Eibl zurück, der am Donners-
tag, dem 30. Oktober 2025, im 
86. Lebensjahr friedlich ent-
schlafen ist.

Herr Eibl war von 1975 bis 2000 
als Gemeindekassier in der Alt-
gemeinde Perlsdorf tätig und 
damit für viele Entscheidungen 
und Ehrungenschaften in die-

ser Gemeinde mitverantwortlich. 
Seine 25-jährige Tätigkeit als 
Gemeindekassier war stets von 
ganz besonderem Pflicht- und 
Verantwortungsbewusstsein zum 
Wohle der Gemeinde und der Be-
völkerung geprägt.

In Würdigung seiner außeror-
dentlich verdienstvollen Tätig-
keit wurde ihm im Dezember 
2014 die Ehrenbürgerschaft der 
Altgemeinde Perlsdorf verliehen.

Die Marktgemeinde Paldau wird 
Herrn Karl Eibl stets ein ehren-
des Gedenken bewahren.

In Memoriam Herrn Franz Mayer

Mit aufrichtigem Dank bli-
cken wir auf das Lebenswerk 
unseres geschätzten Herrn 
Franz Mayer zurück, der am 
Samstag, dem 22. November 
2025, im 89. Lebensjahr fried-
lich entschlafen ist.

Herr Franz Mayer war von 1970 
bis 1985 als Gemeinderat in der 
Altgemeinde Oberstorcha tätig. 
Seine Entscheidungen waren 
stets uneigennützig und trugen 
damit zu einigen Errungen-

schaften in dieser Gemeinde bei. 
Vor allem der Wegebau war ihm 
besonders wichtig und ein beson-
deres Anliegen.

Sein Wirken war stets von Ver-
lässlichkeit und besonderem 
Pflicht- und Verantwortungsbe-
wusstsein geprägt. Über viele 
Jahre setzte er sich mit großem 
Einsatz für das Wohl der Bevöl-
kerung und die Belange der Alt-
gemeinde Oberstorcha ein.

Die Marktgemeinde Paldau wird 
Herrn Franz Mayer stest ein eh-
rendes Gedenken bewahren.
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Laternenfest am Saazkogel

Erstmals nach sechs Jahren haben wir uns als Team dazu entschlossen, dieses besondere Fest wieder gemein-
sam zu feiern. Bereits im September begannen die Vorbereitungen. In kleinen Teams übernahmen wir unter-
schiedliche Aufgaben: vom Kino und Filmschnitt über die Dekoration und das Lebkuchenbacken bis hin zur 
Musiktechnik und der Gestaltung des Kreises. Jede und jeder brachte persönliche Fähigkeiten, Kreativität und 
Engagement ein. Für uns als pädagogisches Team war es besonders wertvoll zu erleben, wie viel Freude und 
Gemeinschaft entsteht, wenn alle ihre Stärken einbringen dürfen und können.

Doch all diese Vorbereitung lebt erst durch die Kinder. Mit viel Mut, Begeisterung und strahlenden Augen 
füllten sie das Fest mit Liedern, Gedichten und dem Martinsspiel mit Leben. Ein stimmungsvoller Laternen-
umzug, begleitet von den Eltern, die das traditionelle Lied „Ich gehe mit meiner Laterne“ sangen, schuf eine 
Atmosphäre von Wärme und Verbundenheit.

Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein wurde diese Gemeinschaft noch spürbarer. Dank der zahl-
reichen Mehlspeisspenden war für alle ausreichend gesorgt. Ein herzliches Dankeschön für eure Großzügig-
keit und Unterstützung! Momente wie diese zeigen, wie wertvoll das Miteinander zwischen Elternhaus und 
Kindergarten ist.
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Advent im Kindergarten

Kindergarten

Auch die Zeit bis zum Jahresende war im Kindergarten von vielen liebevollen Traditionen geprägt. Am 28. 
November wurden unsere Adventkränze von Herrn Pfarrer Parzmaier im feierlichen Rahmen gesegnet. Der 
Besuch des heiligen Nikolaus brachte leuchtende Augen und erinnerte uns daran, dass der Advent eine Zeit 
der Vorbereitung auf das Geburtstagsfest von Jesus ist, aber auch auf eine Zeit des Zusammenhalts in der 
Familie.

An jedem Freitag im Advent gestalteten wir ein gemeinsames Adventsingen, bei dem jede Gruppe etwas für 
die anderen vorbereitete. So entstand ein Raum der Achtsamkeit, des Miteinanders und des gegenseitigen 
Wertschätzens. Denn im Kindergarten lernen die Kinder nicht nur Lieder und Gedichte, sondern auch, was 
Gemeinschaft bedeutet.

„Wenn viele kleine Lichter zusammenkommen, entsteht ein großes Leuchten.“ Dieses Zitat begleitet uns 
durch die Adventzeit und erinnert uns daran, wie stark wir werden, wenn wir zusammenhalten. Wir wün-
schen allen Familien ein wunderschönes Weihnachtsfest, friedvolle Feiertage und einen guten Start ins Jahr 
2026.

Möge die warme Gemeinschaft dieser besonderen Zeit noch lange in euren Herzen nachklingen.
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Schulgeschehen im Herbst 

Welternährungstag mit unseren GemeindebäuerinnenWelternährungstag mit unseren Gemeindebäuerinnen
Den alljährlichen Welternährungstag nutzen unsere 
beiden Gemeindebäuerinnen Maria Lorber und Pet-
ra Schiefer stets für den Bäuerinnen-Aktionstag. Die 
beiden Damen brachten unseren Kindern aus den bei-
den zweiten Klassen viel über heimische Kürbisse 
und Äpfel bei. Anschließend gab es für alle Kostpro-
ben und eine gute Jause. Die Kinder waren wie im-
mer mit großer Begeisterung dabei. Ein Dankeschön 
an dieser Stelle an die beiden Damen, die diesen Tag 
jedes Jahr mit viel Engagement gestalten.

Radfahrprüfung unserer 4. Klassen Radfahrprüfung unserer 4. Klassen 
Im Oktober absolvierten die Kinder unserer beiden vierten Klassen mit Bravour die schriftliche und praktische 
Radfahrprüfung. Alle 29 Schülerinnen und Schüler bestanden und dürfen nun ohne Begleitperson mit dem 
Fahrrad auf der Straße unterwegs sein. Wir gratulieren natürlich sehr herzlich.
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Am letzten Tag vor den Herbstferien trafen wir uns im Stiegenhaus, um gemeinsam eine kleine Feier anläss-
lich unseres Nationalfeiertages zu begehen. Unser Schulchor präsentierte uns einige tolle Darbietungen und 
auch die einzelnen Klassen trugen Gedichte und Geschichten vor. Zum Schluss sangen wir gemeinsam die 
österreichische Bundeshymne. Vorrangiges Ziel dieser Zusammenkunft war es, den Kindern bewusst zu ma-
chen, wie wichtig es ist, dass wir in Frieden miteinander leben können. Außerdem gehören die gemeinsamen 
Feiern im Stiegenhaus zu unserem Schulalltag dazu und sind auch in unserem eigenen Schulentwicklungsplan 
verankert.

Feier zum NationalfeiertagFeier zum Nationalfeiertag

WeihnachtspackerlaktionWeihnachtspackerlaktion
Auch heuer wurden wieder viele Weihnachtspackerl für bedürftige Kinder in Rumänien gesammelt. Wir be-
gleiten diese Aktion von Round Table Austria schon einige Jahre und sind immer erfreut, wie viele Menschen 
sich daran beteiligen. In diesem Jahr haben wir sogar eine Urkunde überreicht bekommen. Ein herzliches 
Dankeschön an alle fleißigen Spenderinnen und Spendern! 

Schulgeschehen vor Weihnachten

Das gesamte Team der Volksschule Paldau wünscht Das gesamte Team der Volksschule Paldau wünscht 
allen ruhige und besinnliche Festtage!allen ruhige und besinnliche Festtage!



20

Lernen, Spielen und Entdecken

Mittelschule

Ein Tag voller Kultur und GeschichteEin Tag voller Kultur und Geschichte
Im Oktober begaben sich die Schülerinnen und Schüler der ersten 
und zweiten Klassen auf eine spannende Exkursion in die steiri-
sche Landeshauptstadt Graz. Den Auftakt bildete der Besuch des 
Theaterstücks „Pippi Langstrumpf“ im Next Liberty, das die Kin-
der mit viel Witz und einer farbenfrohen Inszenierung begeister-
te. Anschließend ging es weiter ins historische Landeszeughaus, 
wo wir bei einer interessanten Führung in die Welt vergangener 
Jahrhunderte eintauchen konnten.Der Kulturtag bot den Kindern 
eine abwechslungsreiche Mischung aus Unterhaltung und Wis-
sensvermittlung. Mit vielen neuen Eindrücken und spannenden 
Geschichten im Gepäck kehrten wir wieder nach Paldau zurück.

Regionaler Ton – ein nachhaltiges KreativprojektRegionaler Ton – ein nachhaltiges Kreativprojekt
An der Mittelschule entsteht derzeit ein besonderes 
Projekt, welches Kunst, Natur und regionale Identi-
tät miteinander verbindet. Mit den Schülerinnen und 
Schülern erforscht Lehrer Gernot Eder-Hoffmann, wie 
man heimische Rohstoffe, insbesondere Ton aus der 
Region, für die Keramikarbeit nutzbar machen kann.

Die Klassen sammeln Ton aus nahegelegenen Fund-
stellen, bereiten ihn auf und untersuchen seine Eigen-
schaften. Dabei geht es nicht nur ums Töpfern, sondern 
auch um Geologie, Nachhaltigkeit und das Bewusst-
sein für die eigenen regionalen Ressourcen. Der Ton 
wird gereinigt, gesiebt, getestet und schließlich zu klei-
nen Gefäßen oder Kunstobjekten weiterverarbeitet.

Wichtig dabei ist der pädagogische Ansatz: Die Kinder 
erleben, dass wertvolle Materialien oft direkt vor der 
eigenen Haustüre liegen und lernen, wie man verant-
wortungsvoll und kreativ damit umgeht. Das Projekt 
verbindet Handwerk, Naturwissenschaft und Heimat-
gefühl und zeigt eindrucksvoll, wie lebendig Unter-
richt sein kann, wenn Theorie und Praxis Hand in Hand 
gehen.
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Lernen, Spielen und Entdecken

Mittelschule

HerbsttreffenHerbsttreffen
Bei unserem ersten Herbsttreffen stand das Miteinander 
im Mittelpunkt. Lehrpersonen und Eltern der Volks- und 
Mittelschule kamen in einer entspannten Atmosphäre zu-
sammen, um das neue Schuljahr gemeinsam zu begrüßen 
und die Schule besser kennenzulernen. Das Fest bot ein 
buntes Programm: kreative Stationen, Maroni und Sturm 
sowie eine ausführliche Präsentation, in der die Schule 
vorgestellt wurde. Die Veranstaltung bot Raum für Begeg-
nungen, Gespräche und neue Kontakte.

Tag der offenen TürTag der offenen Tür
Am Tag der offenen Tür präsentierten wir unseren Besucherin-
nen und Besuchern, was spannendes Lernen bedeutet. Die Kinder 
der Volksschule nutzten die Gelegenheit, das Schulhaus zu er-
kunden und einen Einblick in das vielfältige Unterrichtsangebot 
zu gewinnen. Die einzelnen Fächer stellten interaktive Stationen 
bereit: In der Backstube wurde fleißig geknetet und verziert, im 
Turnsaal warteten sportliche Herausforderungen und im natur-
wissenschaftlichen Bereich konnten spannende Experimente 
durchgeführt werden. Der Tag der offenen Tür war ein großer 
Erfolg und zeigte einmal mehr, wie engagiert und lebendig das 
Schulleben an unserer Mittelschule ist.

Fussball an der Mittelschule PaldauFussball an der Mittelschule Paldau
Jeden Montag trainiert die Fußballgruppe am Sportplatz. 
Durch die hervorragende Kooperation mit dem TUS Pal-
dau bringen die jungen Fußballer bereits viel Können 
mit. In jeder Einheit versuchen wir die Skills der Jungs 
weiter zu verbessern. Die Highlights der Herbstsaison 
sind immer die beiden Schülerligaturniere. Obwohl die 
Paldauer Schüler wie die Löwen gekämpft haben, war er-
gebnistechnisch gegen sehr starke Gegner aus Gnas und  
St. Stefan nichts zu holen. Trotzdem werden wir fleißig 
weitertrainieren und beim Hallencup in Fehring bzw. in 
der Frühjahrssaison wieder voll angreifen.
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Lernen, Spielen und Entdecken

Mittelschule

Berufspraktische TageBerufspraktische Tage

Sprachwoche in EnglandSprachwoche in England
Im September verbrachten die vierten Klassen der 
Mittelschule Paldau eine ereignisreiche Sprachwo-
che im englischen Küstenort Eastbourne. Für die 
Schülerinnen und Schüler war diese Reise nicht nur 
eine Gelegenheit, ihre Englischkenntnisse zu verbes-
sern, sondern auch eine wertvolle kulturelle Erfah-
rung. Untergebracht in ausgewählten Gastfamilien 
erhielten die Jugendlichen einen authentischen Ein-
blick in den britischen Alltag. An den Nachmittagen 
und Abenden warteten spannende Ausflüge auf sie: 
Brighton mit seinem berühmten Pier, eine Küsten-
wanderung entlang der beeindruckenden Klippen 
von Beachy Head und eine Stadttour durch London.

Die Sprachwoche war für alle Teilnehmenden ein be-
sonderes Erlebnis – geprägt von neuen Freundschaf-
ten, positiven Herausforderungen und vielen schönen 
Erinnerungen. Ein großer Dank gilt den begleitenden 
Lehrpersonen sowie den Gastfamilien vor Ort, die 
zum Gelingen dieser Woche beigetragen haben.

Mit großem Interesse und Engagement ar-
beiteten die Jugendlichen in ihren gewähl-
ten Betrieben mit, halfen bei alltäglichen 
Aufgaben und lernten den Ablauf in unter-
schiedlichen Berufsfeldern kennen. Es war 
alles dabei von Handwerk und Technik über 
Handel bis hin zu Gastronomie und Ver-
waltung. Diese Tage dienten nicht nur der 
beruflichen Orientierung, sondern auch der 
persönlichen Entwicklung. Viele Schülerin-
nen und Schüler konnten herausfinden, wel-
che Tätigkeiten ihnen besonders liegen und 
welche Richtung sie nach der Mittelschule 
einschlagen möchten.
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Lernen, Spielen und Entdecken

Mittelschule

Besuch der BBO-Messe in FeldbachBesuch der BBO-Messe in Feldbach
Am 25. September besuchten die dritten und vierten Klas-
sen die Berufs- und Bildungsorientierungsmesse in Feld-
bach. Die Veranstaltung bot den Jugendlichen die Gele-
genheit, zahlreiche regionale Betriebe, weiterführende 
Schulen und Ausbildungsmöglichkeiten kennenzulernen.
An den vielfältigen Messeständen konnten sich die Schü-
lerinnen und Schüler über Lehrberufe, Fachschulen und 
höhere Bildungswege informieren. Besonders geschätzt 
wurden die praktischen Stationen, bei denen die Jugendli-
chen selbst aktiv werden und unterschiedliche Berufsfelder 
ausprobieren konnten – vom Handwerk über Pflegeberufe 
bis hin zu technischen und kaufmännischen Tätigkeiten.

Es ist immer viel los Es ist immer viel los 

GIS-Tag in grazGIS-Tag in graz Die neuen IPAD's sind da!Die neuen IPAD's sind da!

WeihnachtspackerlaktionWeihnachtspackerlaktion Volleyballturnier in GnasVolleyballturnier in Gnas
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Herzerwärmende Weihnachtszeit

Die Nachmi der VS wünscht eine 
herzerwärmende Weihnachtszeit.

Strahlend hell und wunderbar 
ging es auch weiter in der Nachmittagsbetreuung in diesem Jahr. 

So funkelnden beim Laternenfest 66 Lichter in voller Pracht 
und allen Gästen hat es wirklich Spaß gemacht. 

Mit dem Bastelelternabend stimmten 
wir uns dann auf die Weihnachtszeit ein 

und die von den Eltern gebastelten Nikolaussocken 
und Adventskalenderhäuschen wurden echt fein. 

Auch der heilige Nikolaus durfte nicht fehlen 
und ohne Weihnachtslieder sowie Kekse 

backen würde es auch nicht gehen. 
So bleibt nur noch eines für die geheimnisvolle Zeit im Jahr, 

denn diese Zeilen sind wirklich wahr: 

Bleib einmal stehn und haste nicht
und schau das kleine stille Licht. 
Hab einmal Zeit für dich allein
zum reinen Unbekümmertsein. 

Lass deine Sinne einmal ruhn
und hab den Mut gar nichts zu tun. 
Lass diese wilde Welt sich drehn

und hab das Herz, sie nicht zu sehn.

Sei wieder Mensch und wieder Kind  
und spür, wie Kinder glücklich sind.

Erscheint die Welt uns wie im Märchen
ist bald wieder weg ein Jährchen. 

In diesem Sinne wünscht das Nachmi-Team
eine strahlende und herzerwärmende Weihnachtszeit 

sowie ein glückliches, gesundes neues Jahr 2026! 
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Weihnachten und die Musik

Musikschule

Alle Jahre wieder rückt Weih-
nachten näher und plötzlich 
merkt man: Ohne Musik wäre 
diese Zeit nur halb so warm, 
halb so feierlich und vermut-
lich doppelt so stressig. Wenn 
in Schulen, Kirchen, Wohn-
zimmern und auf Advent-
märkten die ersten Melodien 
erklingen, entsteht jene Stim-
mung, die man nicht künst-
lich herstellen kann – sie pas-
siert einfach.

Auch die Musikschule Gnas 
– Zweigstelle Paldau erlebt 
diese Zeit jedes Jahr als et-
was Besonderes. Schülerin-
nen und Schüler bereiten lie-
bevoll ihre weihnachtlichen 
Stücke vor, proben in Ensem-
bles und sorgen bei Advent-
märkten, Feiern und Gottes-
diensten für stimmungsvolle 
Momente. 

Weihnachten und Musik ge-
hören schlicht zusammen. Sie 
schenken uns Momente, die 
für einen Augenblick all die 
Hektik ausblenden. Und viel-
leicht ist genau das der wahre 
Zauber dieser Zeit: dass ein 
einfaches Lied mehr Wär-
me schenken kann als jeder 
Christbaum mit 400 LEDs.

Frohe Weihnachten!
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Am 12. Oktober 2025 fand im Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr Feldbach die Abschlussprüfung für  
„GAB 1“ statt. Diese Grundausbildung ist in der Steiermark der erste Schritt in den aktiven Feuerwehrdienst. 
Die GAB 1 legt den Grundstein für ein sicheres und effektives Arbeiten im Einsatz und stärkt das Verant-
wortungsbewusstsein der Mitglieder. Während der Ausbildung werden wichtige Kompetenzen vermittelt – 
darunter Teamarbeit, praktische Kenntnisse im Brandschutz sowie der richtige Umgang mit Löschgeräten. 
Der Schwerpunkt liegt auf der praktischen Vermittlung der Grundlagen des Brandschutzes, etwa dem Lösch-
angriff, insbesondere dem Aufbau einer Löschleitung und der Handhabung von Strahlrohren. Nach der GAB 
1 können sich Feuerwehrleute in weiteren Ausbildungen und Lehrgängen spezialisieren, um ihre Kenntnisse 
zu vertiefen. Ziel ist es, die Mitglieder optimal auf ihre Einsätze vorzubereiten – sei es im Brandfall oder bei 
technischen Herausforderungen. Herzliche Gratulation an unsere Quereinsteigerin PFF Dr. Felicitas Graf-Ul-
rich sowie an unsere Jugend: JFM Sebastian Neuhold, JFM Jan Fröhlich, JFM Nora Theresia Haas, JFM And-
re Gutmann und JFM Alex Enderle. Wir sind stolz auf das Engagement und die hervorragenden Leistungen 
unserer neuen Mitglieder und freuen uns auf ihre weitere Entwicklung im Feuerwehrdienst.

Ausbildung und Lehrgänge

Freiwillige Feuerwehr Paldau
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Runde Geburtstage

Das Jahr 2025 war geprägt von runden Ge-
burtstagen – es waren vier Siebziger! Mitte 
2025 hatten wir bereits zwei Geburtstagsfeiern 
von HBI a.D. Herbert Griesbacher und LM Jo-
hann Gspandl. 

Im September und November kamen noch 
AFA Dr. Leopold Wagenhofer und LM Otto 
Kranjez hinzu. Auch hier wurde jeweils mit 
Freunden und Kameraden gefeiert. Rückblicke 
und humorvolle Stunden, die allen in Erinne-
rung bleiben werden.

Diese vier runden Geburtstage waren ganz besondere 
Higlights des heurigen Feuerwehrjahres.

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr gratuliert recht herzlich!
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Bereichsfunkbewerb und Rückblick

Freiwillige Feuerwehr Paldau

Bereichsfunkbewerb FULA BronzeBereichsfunkbewerb FULA Bronze
Am Samstag, dem 11. Oktober, wurden der 38. Bereichs-
funkbewerb sowie der 22. Bewerb um das Funkleistungs-
abzeichen (FULA) in Bronze in St. Stefan abgehalten. Die 
Bewerberinnen und Bewerber stellten an sechs Stationen ihr 
Können in den Bereichen Einsatzaufträge, Lagezettel, Kar-
tenkunde, Lotsendienst, Funkgespräche und Theoriefragen 
unter Beweis. Neben fachlicher Präzision waren dabei auch 
Schnelligkeit und Konzentration gefragt. Von der Freiwilli-
gen Feuerwehr Paldau nahmen LM d.F. David Valentino Va-
lecz, FM Florian Trummer, OFM Marco Neuhold, FM Fabi-
an Schrei, LM Kristin Fuchs, FF Lisa Kaube und FF Stefanie 
Kohlmaier teil und konnten das Funkleistungsabzeichen in 
Bronze erfolgreich erwerben. Das Kommando der Freiwilli-
gen Feuerwehr Paldau gratuliert allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern herzlich zu ihrem Erfolg und bedankt sich für 
ihren engagierten Einsatz. 

Rückblick 2025 - Ausblick 2026Rückblick 2025 - Ausblick 2026
Wir sind immer bemüht, bei Gefahr in Verzug der Bevölkerung helfend zur Seite zu stehen. Im Jahr 2025 
wurden wir wieder zu zahlreichen technischen Einsätzen, Bränden und sonstigen Einsätzen alarmiert (de-
tailliertere Informationen sind im „Rückblick“ der Freiwilligen Feuerwehr zu entnehmen). Diese Einsätze 
verdeutlichen, wie vielfältig und bedeutend unser Engagement für die Sicherheit in Paldau ist. Dazu bedarf es 
entsprechender Vorbereitungen, wie interne Übungen, um den Umgang mit der hochtechnisierten Ausrüstung 
jederzeit beherrschen zu können. Bezüglich unserer Feuerwehrmitglieder können wir uns in Paldau glück-
lich schätzen, da wir immer wieder neue Mitglieder aufnehmen dürfen, denn verlässliche Mitglieder sind das 
Rückgrat der Feuerwehr! Neben allen genannten Tätigkeiten ist es uns ein Anliegen, auch für das Gemeinnüt-
zige bzw. Gemeinsame da zu sein. Neben Ausrückungen wie zu Floriani, veranstalten wir im Frühjahr einen 
Frühschoppen und im Sommer ein Open-Air. Auch im nächsten Jahr werden wir wieder einen Frühschoppen 
(3. Juni 2026) und ein Saazkogel Open-Air (18. Juli 2026) organisieren. Wir bedanken uns schon im Voraus 
für die Unterstützung und den zahlreichen Besuch unserer Veranstaltungen. Ein herzliches Dankeschön gilt 
auch allen, die sich an unserer Sammelaktion beteiligt haben.Wer Interesse hat, Teil unseres Teams zu werden 
oder uns unterstützen möchte, ist jederzeit herzlich willkommen – gemeinsam sind wir stark!

Wir wünschen allen Mitgliedern und Unterstützern ein gutes neues Jahr 2026 
und hoffen auf ein friedliches Jahr mit möglichst wenigen Einsätzen. Gut Heil!

Das Kommando der FF-Paldau
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Mit Teamgeist durchs Jahr

Die Freiwillige Feuerwehr Ax-
bach veranstaltete Ende Novem-
ber eine Abschnitts-Atemschutz-
übung, an der sechs Feuerwehren 
mit ihren Atemschutztrupps teil-
nahmen. Es wurden zwei Sze-
narien vorbereitet: Im ersten 
Szenario musste eine Person aus 
einem Silo geborgen werden. In 
die kleine Einstiegsöffnung mit 
voller Ausrüstung einzusteigen, 
stellte eine besondere Herausfor-
derung dar. Dies wurde jedoch 
von allen Truppen sehr gut ge-
löst. Im zweiten Szenario musste  

eine verletzte Person aus einem ver-
rauchten Keller mithilfe einer Wär-
mebildkamera geborgen werden. 
Auch hier haben alle Trupps vor-
bildlich und in kurzer Zeit die Per-
son gerettet.

Im Herbst stand auch wieder die 
Grundausbildung im Fokus und wir 
dürfen drei Feuerwehrmitgliedern 
gratulieren, die diese wichtige Aus-
bildung und Prüfung mit Bravour 
bestanden haben. Die Grundausbil-
dung ist ein wichtiger Bestandteil 
des Feuerwehrwesens und legt den 

Schwerpunkt auf die grundlegen-
den Kenntnisse des Feuerwehr-
dienstes.

Im Oktober führte uns ein gemein-
samer Ausflug ins Burgenland, wo 
wir mit mehreren Draisinen von 
Horitschon nach Oberpullendorf 
unterwegs waren. Bei herrlichem 
Herbstwetter meisterten wir die 
Tour mit viel Begeisterung und 
Einsatz. Dieser Ausflug war als 
Dankeschön für unsere Feuer-
wehrmitglieder und deren Partner 
gedacht, die das ganze Jahr über 
verlässlich ihre Leistungen erbrin-
gen.

Ein Dankeschön möchten wir 
auch der Feuerwehr Paldau und 
der Feuerwehr Perlsdorf sowie 
deren Mannschaften aussprechen, 
die uns immer tatkräftig bei unse-
ren Einsätzen unterstützen.

Seien Sie vorsichtig mit Kerzen 
auf Adventkränzen und Christbäu-
men, damit wir als Feuerwehren 
eine ruhige Weihnachtszeit ver-
bringen dürfen.

Die Freiwillige Feuerwehr Ax-
bach wünscht allen Gemeinde-
bewohnern ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest sowie 
einen guten Rutsch ins Jahr 
2026.
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Neues aus der Pfarre

Pfarre

ErntedankErntedank
Aufgrund des schlechten Wetters fand der Erntedankgottesdienst heuer im Momentum statt. Herzlichen Dank 
dem Bauernbund und dem Marktmusikverein für den festlichen Rahmen. Mit einer großen Zahl Gottesdienst-
besuchern und besonders vielen Kindern sagten wir „Danke“ für alle Erntegaben, aber auch für alles Gute in 
unserem Leben. Ein besonderes Vergelt´s Gott gilt allen, die unsere Pfarrkirche und auch den Vorplatz wieder 
wunderschön geschmückt, die Erntekrone und unseren einzigartigen Ernteluster gerichtet haben.

FriedhofFriedhof
Da am Friedhof immer mehr Müll anfällt, wurde von der Friedhofsverwaltung beschlossen, die Müllbehäl-
ter auf dem Friedhof in Paldau mit Jänner 2026 zu entfernen. Wie auch auf vielen umliegenden Friedhöfen 
üblich, gibt es dann vor dem Friedhof einen Müllplatz. Dieser wurde seitlich, Richtung Wald, errichtet. Wir 
bitten die Friedhofsbesucher, ihre Kerzenabfälle in Zukunft in den jeweiligen Containern ordnungsgemäß zu 
entsorgen. In der Abfallgrube sind wie bisher nur Blumen- und Grünschnittabfälle zu entsorgen (kein Kies, 
Erde, Draht, Plastik, usw.). Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe, damit wir auch in Zukunft 
einen gepflegten Friedhof haben.
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Weihnachtsgrüße vom Musikverein

Marktmusikverein

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir möchten die Gelegenheit nutzen, allen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie einen guten Start ins neue Jahr zu wünschen. Möge die besinnliche Zeit Ruhe, Freude 
und viele schöne Momente im Kreise der Liebsten bringen. Aber was wäre die Advent- und Weihnachtszeit 
ohne Musik? Heuer durften wir euch bei der Messe am ersten Adventsonntag musikalisch auf die Weihnachts-
zeit einstimmen. Auch unser Nachwuchs, die Poldinis, hat bei der Adventmesse am 7. Dezember mit musika-
lischen Leistungen weihnachtlich geglänzt.
Nächste Termine:
25. Dezember: Musikalische Gestaltung der Christtagsmesse
27. bis 30. Dezember: Neujahrsgeign - Mit Blasmusik ins neue Jahr rutschen

Wir wünschen allen Freundinnen und Freunden der Blasmusik besinnliche Weihnachtsfeiertage 
und ein gutes und vor allem gesundes neues Jahr 2026! 

Registervorstellung: TubaRegistervorstellung: Tuba
Die Tuba ist das größte und tiefste Blechblasinstru-
ment in unserem Orchester und bildet das klangliche 
Fundament der Blasmusik. Sie zeichnet sich durch 
ihren voluminösen, warmen und tragenden Klang 
aus.

Die Hauptaufgabe der Tuba liegt in der Bassfüh-
rung: Sie sorgt für die harmonische Basis und gibt 
den Rhythmusgruppen Halt. Trotz ihrer Größe ist die 
Tuba ein vielseitiges Instrument – sie kann sowohl 
kraftvolle, majestätische Töne als auch sanfte, beglei-
tende Klänge erzeugen. Wer sich für die Tuba ent-
scheidet, übernimmt eine zentrale Rolle im Orches-
ter. Sie ist nicht nur ein klanglicher Anker, sondern 
auch ein beeindruckendes Instrument, das bei jedem 
Auftritt ins Auge fällt.

Bei uns vertreten das Tuba-Register unser Obmann 
Wolfgang Knittelfelder und Stabführer Thomas Mon-
schein. Interessierte Musikerinnen und Musiker sind 
herzlich eingeladen, sich bei uns zu melden – wir 
freuen uns über jede Verstärkung in unserem tiefen 
Blech!
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Weihnachtszeit im Café Werdi 

Tagesstruktur Saaz | Perlsdorfer Kindergruppe

Jahresrückblick
Die Kinder aus Perlsdorf bli-
cken auf ein ereignisreiches Jahr 
zurück.

Der Osterhase besuchte uns wie-
der und alle Kinder beteiligten 
sich voller Freude an der Osternes-
terlsuche. Beim Sommerfest der 
Feuerwehr waren die Kinder mit 
großer Begeisterung in der Playba-
ckshow vertreten. Die Herbstwan-
derung führte durch Wiesen und 
Wälder und fand beim Gasthaus 
Weninger einen stimmungsvollen 
Ausklang. Auch den traditionellen 
Christbaum der Feuerwehr durften 
sie heuer wieder festlich schmü-
cken. Den Abschluss des Jahres 
bildet die musikalische Mitgestal-
tung bei der Herbergsuche.

Ein herzliches Dankeschön an die 
Marktgemeinde Paldau sowie an  
die Vereine, die die Aktivitäten je-
des Jahr unterstützen.

In diesem Sinne wünschen wir al-
len  frohe Weihnachten. Wir freu-
en uns schon auf viele Erlebnisse 
im neuen Jahr mit euch.

Schön langsam neigt sich das Jahr 
dem Ende zu. Wir möchten uns 
recht herzlich bei all unseren Gäs-
ten für ihre Treue bedanken! In 
diesem Sinne wünschen wir der 
gesamten Bevölkerung ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2026! 

Über die Weihnachtstage ist das 
Café Werdi von 8 bis 14 Uhr ge-
öffnet. Am 24. und 31. Dezember 
ist das Café geschlossen.
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Großartiges Jahr geht zu Ende 

Fischerverein Kohlberg

Ein erfolgreiches Jahr neigt sich 
dem Ende zu. Es freut uns sehr, 
dass wir auch im Jahr 2025 wie-
der alle geplanten Veranstaltun-
gen durchführen konnten.

Neben dem „Duo-Marathon-Fi-
schen“ und dem „Er & Sie Fi-
schen“ war auch heuer das Teich-
fest mit Sortierfischen unser 
Highlight. Dieses Jahr haben wir 
erstmals ein reines Damenfischen 
(Ladies Trophy Kohlberg) organi-
siert. Da die Nachfrage sehr groß 
war, waren in kurzer Zeit alle Fi-
scherkarten vergeben. Nach dem 
Fischen gab es für alle Gäste und 
Fischerinnen Sturm und Kastani-
en. Es war eine gelungene und lus-
tige Veranstaltung und wir werden 
sie im Veranstaltungsprogramm 
2026 wiederholen.

Auch heuer haben wir wieder 
beim Ferien(S)pass in Paldau mit-
gemacht. Unser Ziel war es, den 
Kindern den Teich, den Umgang 
mit den Fischen und das Angeln 
näherzubringen. Alle Plätze wa-
ren besetzt und die Kinder haben 
einen tollen, erfolgreichen Nach-
mittag bei uns verbracht. Da die 
Kinder die Veranstaltung mit so 
großer Begeisterung angenommen 
haben, haben wir uns vorgenom-
men, auch im Jahr 2026 wieder 
beim Ferienpass mitzumachen.

In diesem Sinne wollen wir uns 
bei allen Besuchern, Fischern, 
Sponsoren und fleißigen freiwilli-
gen Helfern recht herzlich für die 
Unterstützung im Jahr 2025 be-
danken, denn ohne euch wären so 
manche Veranstaltungen in dieser 
Form nicht möglich.

Unsere Saison ist schon zu Ende 
und am Vereinsgelände kehrt be-

reits die Winterruhe ein. Die Win-
terruhe ist immer gleichzeitig Pla-
nungsphase und Vorbereitungszeit 
für die neue Saison. Einige In-
standhaltungsarbeiten sowie neue 
Projekte stehen am Programm.

Zu guter Letzt wünschen wir der 
gesamten Bevölkerung ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2026.
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Rund um die Jagd

Jagdgesellschaft Paldau

Ein Rückblick auf ein ereignisreiches JahrEin Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr

Mit dem Ausklang des Jahres neigt sich auch die Jagdsaison für Rehwild ihrem 
Ende zu. Die letzten Wochen waren geprägt von verantwortungsvollem Handeln 
im Revier, um den Wildbestand nachhaltig zu bewirtschaften und die Balance zwi-
schen Natur und Mensch zu wahren. Nun heißt es für uns Jäger den Blick auf die 
kommenden Herausforderungen des Winters zu richten. Denn mit dem ersten Frost 
beginnt für das Niederwild eine besonders schwierige Zeit. Schnee und Kälte er-
schweren die Nahrungssuche und so liegt es in der Verantwortung der Jägerschaft, 
für eine ausreichende Fütterung zu sorgen. Ob Hase, Fasan oder Rebhuhn, sie alle 
sind auf unsere Unterstützung angewiesen, um die harten Wintermonate zu über-
stehen. Die Winterfütterung ist dabei nicht nur ein Akt der Fürsorge, sondern auch 
ein wichtiger Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt in unserer Kulturlandschaft.

Das Jägergrillen war ein echtes Highlight und bot Gelegenheit für geselliges Beisammensein.
Beim Ferien(S)pass im Sommer konnten wir den Kindern die Jagd und ihre Rolle im Einklang 
mit der Natur erlebbar machen.  
Mit dem Projekt „Wildtierschutz & Verkehrssicherheit“ haben wir aktiv dazu beigetragen, Wild-
unfälle zu reduzieren und die Sicherheit auf unseren Straßen zu erhöhen.
Die feierliche Jägermesse mit musikalischer Begleitung durch die Raabtaler Jagamusi erinnerte 
uns an unsere Werte und das Brauchtum, das uns verbindet.
Zahlreiche Jagdveranstaltungen stärkten die Kameradschaft und unsere Traditionen.
Und nicht zuletzt durften wir unzählige schöne Jagderlebnisse in unseren Revieren genießen. 
Momente, die uns mit Dankbarkeit erfüllen.

2025 war für unsere Jägerschaft ein Jahr voller schöner Momente und gemeinsamer Erlebnisse:

FFrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn
&&

GGuutteenn  RRuuttsscchh
IInnss  JJaahhrr

22002266

PALDAUER JÄGER
Natur verpflichtet.
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Paldauer Oberkrainer Nacht



36 Eltern-Kind-Gruppe

Laternen und Lichterzauber 

Wenn Kinderaugen freudig strahlen und Ausschau halten nach dem Stern,
erscheint die Welt uns wie im Märchen, der Weihnachtszauber ist nicht fern.

So wünscht die Eltern-Kind-Gruppe ein strahlendes Weihnachtsfest
und für das Jahr 2026 nur das Allerbeste!

Christbaumschmuck gesucht?!Christbaumschmuck gesucht?!

Sternschnuppe ausmalen, ausschneiden und auf den Christbaum hängen!Sternschnuppe ausmalen, ausschneiden und auf den Christbaum hängen!
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Gutes tun im Advent

Katholische Frauenbewegung

Kekse der NächstenliebeKekse der Nächstenliebe
Mit Freude konnten wir, wie auch in 
den letzten Jahren, dank der Mithil-
fe fleißiger Frauen und den Käufern 
wieder die Aktion „Steirer helfen Stei-
rern“ unterstützen. Die gesamten Ein-
nahmen und Spenden in der Höhe von 
Euro 800,-- wurden als Weihnachtsga-
be 2025 für die gute Sache überwiesen!  
Ein schriftliches „Dankeschön“ seitens 
des Empfängers mit dem besonderen 
Satz “Auf das tolle Engagement der 
Katholischen Frauenbewegung Paldau 
ist immer Verlass“ drückt Wertschät-
zung aus und ist uns weiterhin Motiva-
tion für dieses Zeichen der Nächsten-
liebe! 

AdventkranzAdventkranz
Die erfahrenen und geschickten Hände von Sieglinde Eckel und 
ihrem Frauenteam haben wieder einen wunderschönen Advent-
kranz für die Kirche gebunden. Dieses Zeichen der Erwartung 
auf das Weihnachtsfest sollte unsere Aufmerksamkeit bekom-
men, wurde doch eine große Menge Reisig darin verarbeitet! 
Ein herzlicher Dank den fünf Frauen der Kfb für das Kunstwerk!

Vorschau 2026Vorschau 2026
Am Samstag, 24. Jänner ab 14 Uhr findet wieder der „Tag der 
Frauen“ im GH Gross statt. Thema „Mit mehr Mut durch´s Leben“ 
mit Referentin Magistra Anna Pfleger, MBA, ehemalige Leiterin 
vom Haus der Frauen. Die Teilnahme ist wieder kostenlos! 

Die Kath. Frauenbewegung Paldau wünscht allen Paldauerinnen und Paldauern 
ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest!



38 Theaterrunde Paldau  | Rotes Kreuz

Im Knast ist (k)ein Zimmer frei

Im nächsten Jahr dürfen wir wieder sechs Mal für 
euch im Momentum spielen. Deshalb laden wir Sie 

jetzt schon recht herzlich zu folgenden Terminen ein:
Freitag, 23. Jänner 2026 um 19:30 Uhr

Samstag, 24. Jänner 2026 um 19:30 Uhr
Sonntag, 25. Jänner 2026 um 14:30 Uhr

Freitag, 30. Jänner 2026 um 19:30 Uhr
Samstag, 31. Jänner 2026 um 19:30 Uhr
Sonntag, 1. Februar 2026 um 14:30 Uhr

Seien Sie dabei, wenn sich der Vorhang hebt 
und lassen Sie sich von uns in die Theaterwelt 

entführen. Ein Theatererlebnis, das Sie 
nicht verpassen sollten!

Auf euer Kommen freut sich
die Theaterrunde Paldau!

Danke für das Vertrauen

Wir sind von Montag bis Freitag von 08:00 – 14:00 Uhr unter 0676/87 54 400 51 für Sie erreichbar.

    Dipl. Gesundheits- und Krankenpflege/Pflege(fach)assistenz 
    Heimhilfe/Alltagsbegleitung
    Betreutes Wohnen
    24-Stunden Personenbetreuung
    Besuchs- und Begleitdienst

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Im vergangenen Jahr durften wir zahlreiche Menschen in Ihrer Gemeinde mit 
unseren Angeboten der mobilen Pflege und Betreuung begleiten. Unser Ziel ist 
es dabei stets, auch bei Unterstützungsbedarf ein würdevolles Leben im eigenen 
Zuhause zu ermöglichen. Für das entgegengebrachte Vertrauen sagen wir 
DANKE. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gutes und vor allem gesundes neues Jahr!

         
und ihr Team der mobilen Pflege und Betreuung in Kirchbach

WWW.ROTESKREUZ.AT/STEIERMARK

Bettina Kohlmaier



39 Die Bäuerinnen | ESV Saaz

Gemeindebäuerinnen 

Die Wahlen der Gemeindebäuerinnen stehen unmittelbar bevor - ein bedeutender Moment für alle kammerzu-
gehörigen Bäuerinnen in der Steiermark: Mit den Wahlen besteht die Möglichkeit für jede einzelne, aktiv zu 
werden: Nehmen Sie an Ihrer Gemeindeversammlung teil und unterstützen Sie jene Frauen, die bereit sind, 
Verantwortung zu übernehmen und sich für die Anliegen der Berufskolleginnen stark zu machen.

Eine Funktionärin in der Bäuerinnenorganisation übernimmt nicht nur organisatorische Aufgaben, sondern sie 
vertritt auch die Interessen ihrer Kolleginnen und bringt neue Impulse in das Netzwerk ein. Doch das Netz-
werk lebt nicht nur von gewählten Vertreterinnen – es lebt von allen engagierten Frauen, die sich mit Ideen 
und Tatkraft in ihren Gemeinden einbringen. Die Teilnahme an der Gemeindebäuerinnenwahl ist ein erster, 
wichtiger Schritt.

Mittwoch, 14. Jänner 2026 um 17:00 Uhr
im Momentum Paldau, 8341 Paldau 333

Winteraktivitäten
Nach einem erfolgreichen Ge-
meindeturnier konnte die Mann-
schaft der Hüttenbrüder als Sieger 
des A-Finales glänzen. Auch das 
Vereinsturnier am 25. Oktober 
markierte das Ende der offiziellen 
Sommer- und Herbstsaison. 
m 15. November startete die Win-
tersaison offiziell in der Stock-
sporthalle. Jung und Alt trafen 
sich, um den Winterbeginn ge-
meinsam zu feiern und die Vor-

freude auf die kommenden Eis-
stockabende zu teilen. In dieser 
Saison stehen wieder mehrere 
Knödelschießen und gemütliche 
Zusammenkünfte in der ESV-Hüt-
te auf dem Programm. Auch die 
Kampfmannschaft bereitet sich 
bereits intensiv auf die Meister-
schaften, die auf Eis ausgetragen 
werden, vor. 

Doch der Verein denkt schon wei-

ter: Am 15. August 2026 wird der 
traditionelle Frühschoppen statt-
finden. In diesem Jahr dürfen sich 
die Gäste auf besondere musika-
lische Highlights von Oberkrai-
ner-Volksmusik über Rock bis hin 
zu Austropop freuen. Die Bands 
kommen sowohl aus der Region 
als auch aus Vorarlberg. 

Der Eisschützenverein Saaz lädt 
alle Vereinsmitglieder herzlich 
ein, an den Winteraktivitäten teil-
zunehmen. Wir laden auch alle 
Interessierten ein, das kommende 
Sommerhighlight mitzuerleben. 

Der ESV Saaz wünscht allen ein 
wunderschönes Weihnachtsfest 
und viel sportlichen Erfolg im 
Jahr 2026.
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Sportliches und Gesellschaftliches

ESV Paldau

Bei dem diesjährigen Gemeindeturnier des ESV Paldau im Stocksport nahmen 18 Hobby-Mannschaften aus 
der Marktgemeinde Paldau teil. In drei spannenden Vorrunden qualifizierten sich je sechs Mannschaften für 
das A- bzw. B-Finale. 

A-Finale: B-Finale: 

SportlichesSportliches

Ende Oktober veranstalteten wir für unsere Mitglieder und Freunde einen abwechslungsreichen Ausflug. Auf 
dem Programm standen eine spannende Führung am Grazer Flughafen sowie eine genussvolle Verkostung 
in der Destillerie Hochstrasser. Den gelungenen Tag ließen wir schließlich bei hervorragender Bewirtung im 
Buschenschank Maier-Paar gemütlich ausklingen. Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen schönen Tag 
mit uns verbracht haben!

Der ESV Paldau bedankt sich bei allen Mannschaften für die Teilnahme 
sowie für das faire Verhalten und gratuliert zu den sportlichen Leistungen!

GesellschaftlichesGesellschaftliches

Wir wünschen allen Gemeindebewohnern frohe Weihnachten und ein Wir wünschen allen Gemeindebewohnern frohe Weihnachten und ein 
gutes, vor allem gesundes neues Jahr!gutes, vor allem gesundes neues Jahr!

ESV PALDAU ESV PALDAU 

1. Men United 2
2. Griebergler
3. Fischer
4. Men United 1
5. Grabenhof
6. Team Lukas

1. Hüttenbrüder   
2. Tennisrunde                               
3. Saazer Jäger                        
4. Donnerrunde 1911                        
5. Senioren Aktiv                                  
6. Scharler/Berghold
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Das Kartenspiel nach Noten

Wirtschaft

🎵🎵🎵🎵  FFiinnee  ––  ddaass  mmuussiikkaalliisscchhee  KKaarrtteennssppiieell  mmiitt  PPffiiffff!!  

„„FFiinnee““  vveerrbbiinnddeett  SSppiieellssppaaßß  mmiitt  mmuussiikkaalliisscchheemm  LLeerrnneenn  ––  iiddeeaall  ffüürr  
MMuussiikksscchhuulleenn,,  GGrruuppppeennuunntteerrrriicchhtt  uunndd  FFaammiilliieenn!!  
WWeerr  sseeiinnee  KKaarrtteenn  aallss  EErrsstteerr  aabblleeggtt,,  ggeewwiinnnntt  ––  aabbeerr  AAcchhttuunngg::  
NNuurr  wweerr  rreecchhttzzeeiittiigg  „„FFiinnee!!““  rruufftt,,  bbeevvoorr  ddiiee  lleettzzttee  KKaarrttee  ffäälllltt,,  
kkaannnn  ddeenn  SSiieegg  wwiirrkklliicchh  eeiinnssttrreeiicchheenn!!  

DDaass  ffaarrbbeennffrroohhee  KKaarrtteennssppiieell  bbeesstteehhtt  aauuss  110088  SSppiieellkkaarrtteenn,,  ddiiee  aauuff  kkrreeaattiivvee  
WWeeiissee  NNootteenn,,  PPaauusseenn,,  mmuussiikkaalliisscchhee  ZZeeiicchheenn  uunndd  IImmpprroovviissaattiioonn  iinnss  SSppiieell  bbrriinnggeenn..  
DDaabbeeii  wwiirrdd  ggaannzz  nneebbeennbbeeii  ddaass  TToonnvveerrssttäännddnniiss  ((cc11––dd22))  ggeesscchhuulltt,,  rrhhyytthhmmiisscchheess  
DDeennkkeenn  ggeefföörrddeerrtt  uunndd  ddiiee  MMuussiikksspprraacchhee  ssppiieelleerriisscchh  vveerrttiieefftt..  

OObb  VViieerrtteellppaauussee,,  WWiieeddeerrhhoolluunnggsszzeeiicchheenn,,  NNootteennsscchhllüüsssseell  ooddeerr  NNootteennmmaauuss  ––  jjeeddee  
KKaarrttee  bbrriinnggtt  eeiinnee  nneeuuee  WWeenndduunngg  iinnss  SSppiieell!!  UUnndd  mmiitt  ddeenn  IImmpprroovviissaattiioonnsskkaarrtteenn  
ssiinndd  ddeerr  FFaannttaassiiee  kkeeiinnee  GGrreennzzeenn  ggeesseettzztt::  KKaarrtteenn  ttaauusscchheenn,,  mmuussiikkaalliisscchhee  FFrraaggeenn  
sstteelllleenn  ooddeerr  nneeuuee  SSppiieellrreeggeellnn  eerrffiinnddeenn  ––  aalllleess  iisstt  eerrllaauubbtt..  

ZZiieell  ddeess  SSppiieellss::  
AAllss  EErrsstteerr  aallllee  KKaarrtteenn  aabblleeggeenn  ––  mmiitt  eettwwaass  GGllüücckk,,  TTaakkttggeeffüühhll  uunndd  mmuussiikkaalliisscchheemm  
GGeessppüürr!!  

„„FFiinnee““  ––  wwoo  MMuussiikk,,  SSppaaßß  uunndd  LLeerrnneenn  iimm  EEiinnkkllaanngg  ssiinndd!!🎶🎶🎶🎶  
BBeesstteellllbbaarr  uunntteerr::  wwwwww..rreennttrraauudd..aatt//mmuussiikktthheeoorriiee--6677  

  

Sanierungsoffensive 2026
Mit der Sanierungsoffensive 2026 wird der Austausch fossiler Heizsysteme gegen umweltfreundliche, effizi-
ente Alternativen sowie die energetischen Gebäudesanierungen bei Ein- und Zweifamilienhäusern, Reihen-
häusern und mehrgeschoßigem Wohnbau unterstützt. 
Gefördert wird: 
Kesseltausch:  Austausch fossiler Heizsysteme gegen moderne Heizsysteme wie Wärmepumpen, 
                        Biomasseheizungen oder Fernwärme.
Sanierungsbonus:  Verbesserungen der Gebäudehülle

Förderhöhe: bis zu 30 % der Investitionskosten
                       Jetzt informieren und Förderungen sichern.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Waltraud Hirschmann, BA



42 Wirtschaft

Paldau

Raiffeisenbank Mittlere Südoststeiermark

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

Sie suchen eine 24h Betreuungskraft, welche die Pflege und Betreuung zu 
Hause übernimmt? 

 
Unsere Betreuungskräfte sind für SIE gerne tätig in: 
 

• 24 Stunden Betreuung 
• Die Betreuungskraft unterstützt Sie bei der Körperpflege und Hygiene 
• Die Betreuungskraft versorgt Sie medizinisch nach Anleitung 
• Die Betreuungskraft leistet Ihnen Gesellschaft (Spazieren gehen, vorlesen und spielen) 
• Die Betreuungskraft macht für Sie den kompletten Haushalt incl. Kochen, waschen 
   sowie sämtliche Reinigungstätigkeiten 
• Die Betreuungskraft übernimmt Einkäufe, Botengänge und begleitet Sie bei 
   Arztbesuchen 
• Die Betreuungskraft unterstützt Sie natürlich auch beim Essen und Trinken 
• Die Betreuungskraft betreut auch gerne Ihre Pflanzen und Haustiere 

 
 

Kontaktieren Sie und zu Fragen zur 24 Stunden Betreuung gleich jetzt: 
 

Telefon: 0664 46 211 66 
 
 

Das Team von Pflege BergmannDas Team von Pflege Bergmann

wünscht frohe Weihnachten!wünscht frohe Weihnachten!

8341 Saaz 4                    0664 46 211 668341 Saaz 4                    0664 46 211 66

Immer für Sie da - 24 h Betreuung

Mietwagen Rossmann
Strahlen- und Chemotherapiefahrten

Vertragspartner für alle Kassen
Direktverrechnung mit Ihrer Krankenkasse
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stag, 03.01. 
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Freitag, 08.05. 
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D
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Juni 
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ontag, 08.06. 
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stag, 06.06. 

Freitag, 19.06. 
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Juli 
 

Freitag, 03.07. 
Freitag, 17.07. 
Freitag, 31.07. 
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A
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Freitag, 14.08. 
Freitag, 28.08. 
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Freitag, 18.12. 
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M
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